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1 Allgemeine Planungsvorgaben und Planungsziele 

1.1 Aufstellungsbeschluss und räumlicher Geltungsbereich 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt Altena hat in seiner Sitzung am 

25.03.2019 die Aufstellung gem. § 2 Abs.1 BauGB des Vorhaben- und Erschließungs-

planes Nr. 9 ĂAltenpflegeheim Linscheider Bachñ beschlossen, um eine Pflegeeinrich-

tung mit rund 80 Pflegeplätzen zu errichten. 

Der räumliche Geltungsbereich umfasst das ehemalige Freibad am Linscheider Bach. 

Er bezieht sich auf folgende, im Bereich zwischen Linscheider Bach und Nordstraße 

gelegenen Flurstücke oder Flurstücksteile in der  

Gemarkung Altena, Flur 11, Flurstücke 1230 und 1231 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 9 ĂAltenpflegeheim Linscheider Bachñ be-

steht aus dem Blatt 1 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 9 ĂAltenpflegeheim Lin-

scheider Bachñ und dem Blatt 2 Vorhaben- und ErschlieÇungsplan Nr. 9 ĂAltenpflege-

heim Linscheider Bachñ. Ihre Geltungsbereiche sind deckungsgleich. 

Der Geltungsbereich ist dabei wie folgt begrenzt und entsprechend im Übersichtsplan 

bzw. geometrisch eindeutig festgelegt: 

Im Norden: Durch das Grundstück der Nordstraße (Gemarkung Altena, Flur 11, 

Flurstück 1191). 

Im Osten: Durch das Eckgrundstück Linscheider Bach / Nordstraße (Gemarkung 

Altena, Flur 11, Flurstücke 944 und 955) 

Im Süden: Durch das Straßengrundstück Linscheider Bach inkl. Parkplatzreihe 

(Gemarkung Altena, Flur 11, Flurstücke 939-941 und 1186) 

Im Westen:  Durch die Wohngrundstücke Linscheider Bach 3 und 5 (Gemarkung 

Altena, Flur 11, Flurstücke 1048 und 1049) sowie Am Hartenstein 9 

(Gemarkung Altena, Flur 11, Flurstück 965). 

Die Plangebietsgrenzen sind im Bebauungsplan festgesetzt und eindeutig definiert. 

Zur Abgrenzung des Geltungsbereiches wird ergänzend auf die Anlage zur Beratungs-

vorlage 482/16, Bearbeitung: Ausschuss für Stadtentwicklung, 09.03.2019, Vorhaben- 

und Erschließungsplan Nr. 9 der Stadt Altena (Westfalen) ï ĂAltenpflegeheim Linschei-

der Bachñ verwiesen. 



Begründung   Vorhabenbezogener B-Plan Nr. :!ǈBmufoqgmfhfifjn!Mjotdifjefs!Cbdiǆ 
 

Seite 5 von 28 
 

1.2 Planungsanlass und Planungsziel 

Im Jahr 2000 wurde das Freibad am Linscheider Bach geschlossen. Die Firma La Vida 

Projekt GmbH beabsichtigt, das Grundstück von der Stadt Altena zu erwerben, um 

eine Pflegeeinrichtung mit ca. 80 Plätzen zu errichten. In dem Gebäude können grund-

sätzlich aber auch Wohnungen für ältere Menschen ohne Pflegebedarf entstehen. Ein 

gleitender Übergang vom Wohnen zur bedarfsgerechten Pflege ist so möglich. 

Die Stadt Altena sucht seit Jahrzehnten nach einer geeigneten Folgenutzung für das 

Gelände. Mit der Pflegeeinrichtung kann der Bedarf an Pflegeplätzen für die stark al-

ternde Gesellschaft bedeckt und das voll erschlossene Gelände wiedernutzbar ge-

macht werden. Der Flächenverbrauch von bislang ungenutzten Flächen wird durch die 

Innenentwicklung in der Siedlungslage gestärkt. Infrastruktureinrichtungen sind bereits 

vorhanden, sodass sie nicht neu gebaut werden müssen. Außerdem verteilen sich die 

allgemeinen Unterhaltungskosten auf mehrere Schultern, wodurch für alle Bürger die 

Belastungen tendenziell sinken. 

Für den zur Entwicklung anstehenden Bereich regelt zurzeit der Bebauungsplan Nr. 1 

die Baurechte. Er setzt eine Grünfläche mit der Zweckbestimmung Freibad mit Was-

serflächen für die Schwimmbecken fest. Auf Basis der städtebaulichen Konzeption ï 

siehe Punkt 2 auf der Seite 10 soll nun eine geordnete Bebauung sichergestellt und 

die planungsrechtliche Grundlage für die Entwicklung der Pflegeeinrichtung mit Wohn-

möglichkeiten geschaffen werden, um die Brachfläche zu nutzen und die Inanspruch-

nahme von bislang unbebauten Flächen an anderer Stelle zu reduzieren bzw. zu ver-

meiden. 

1.3 Ausgangssituation 

Das Umfeld des Plangebietes um das ehemalige Freibad am Linscheider Bach ist von 

Wohnhäusern bestimmt. Die ehemalige Jugendherberge am Linscheider Bach 2 

wurde zwischenzeitlich als Drogenhilfeunterkunft als auch für gastronomische Zwecke 

genutzt. Die Wohnlagen schmiegen sich an den Hängen, während insbesondere die 

Schwerindustrie im Tal aufgrund der historischen Wassernutzung angesiedelt ist. 

Das Plangebiet befindet sich in einem von Bergflanken durch den Linscheider Bach 

ausgeformten Tal, das sich vom Hegenscheid zunehmend zum Lennetal öffnet. Zur 

Nutzung des schmalen Bachtals für das Freibadgelände und der Straße Linscheider 

Bach in topografisch anspruchsvollem Gelände wurde der Linscheider Bach entlang 
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der gleichnamigen Straße verrohrt. Kurz vor dem Plangebiet quert er die Straße Lin-

scheider Bach und liegt annähernd parallel zur Straße im weiteren Verlauf unter den 

öffentlichen Parkplätzen talabwärts bis er an der Kreuzung Hegenscheider Weg / Lin-

scheider Bach in den Hegenscheider Bach mündet.  

Auf dem eingezäunten Freibadgelände insbesondere den Liegewiesen hat sich in den 

letzten Jahrzehnten, soweit sie nicht entfernt wurde, eine Primärvegetation um die ver-

bliebenen baulichen Anlagen (Umkleidegebäude und Schwimmbecken mit Sprung-

turm) etabliert. Bruchsteinmauern halten zusammen mit Bäumen und Sträuchern den 

Hang zur Nordstraße. Das ansonsten ebene Freibadgelände erfährt nur eine Abstu-

fung hinter dem Schwimmbecken talaufwärts und zum Parkplatz. Dort steht ein Altklei-

dersammelcontainer neben einer Trinkwasserpumpstation der Stadtwerke Altena 

GmbH und einer Transformationsstation im Plangebiet. 

Anschaulicher als eine Beschreibung geben Aufnahmen den Ausgangszustand des 

Geltungsbereiches wider. 

Abbildung 1: Blick über das ehemalige Freibadgelände ins Tal 

 
(eigene Aufnahme 31.01.2020) 
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Abbildung 2: Schwimmbecken mit Sprungturm 

 
(eigene Aufnahme 31.01.2020) 

Abbildung 3: Ehemalige Umkleidekabinen 

 
(eigene Aufnahme 31.01.2020) 












































